
Santa Muerte

Hatte in letzter Zeit so viel zu klagen

doch heute will ich Dank euch sagen

ungesehen in den Menschentrauben

vereint sie ein gemeinsamer Glauben

ohne Not, weil heiß umworben

ist mancher gar dafür gestorben

sehen durch dunkle Augen größte Ziele

in aller Munde im geheimsten der Spiele

für all jene, die ich bis heute verloren

habe sooft schon Rache geschworen

voller Leid im Herzen eingebrochen

bin ich frierend schon nach Haus´ gekrochen

wollte die Wut so gern´ in Fressen rotzen

ihnen mein Leben vor die Füße kotzen

in den nimmersatten Menschenmassen

jeden einzelnen Menschen brennend hassen

doch kurz davor die Hand zu passen

konnte mich auf euch immer verlassen

liegt pur Energie in euren Tönen

die das Kämpferherz mit Kampf verwöhnen

muss ich tanzend, dabei nur am Flennen

in all dem Übel diese Chance erkennen

in Ketten am Grund´ des kalten Herzen

tanzen ausgelassen größte Schmerzen

sehe einen Rucksack eben Tonnen wiegen

als Welt in Trümmern uns zu Füßen liegen

fühlt er manchmal sich auch hingerissen

als würde keiner ihn wohl je vermissen

der Sorgen tausend, Angst nur eine

der Träume viele, Wahl wohl keine

würde er am liebsten sich zum Teufel hocken

mit ihm ganz einfach bis zum Ende zocken

doch auf ihn geschissen, Kämpfergruß

bis zum Schluss, zur Not zu Fuß

wäret ihr jetzt hier, er würd´s versprechen

bis zum Ende einfach nicht zu brechen

wenn wir die Fäuste zum Gebete falten

sind wir gemeinsam durch nichts aufzuhalten

wenn wir gemeinsam nur die Augen schließen

aus ihnen blutend unsre Tränen fließen

wenn wir gemeinsam einfach alles geben

spürt ihr unter uns die Erde beben
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wenn wir Schlachtfelder mit Mut begießen

seht ihr hoch uns zu den Kronen schießen

ihr wisst es ja, er braucht euch sehr

ich flehe euch an, bitte gebt ihm noch mehr

will nun kurz nochmal die Augen schließen

die Aussicht den Moment genießen

könnten gewinnen, könnten verlieren

könnten versagen, doch bestimmt triumphieren

lieb´ dieses Leben so sehr, werde alles gern geben

um für Frieden am Ende mit euch kämpfend zu leben
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